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Audit Gesunde KiTa 
Rezertifizierung 
Ergänzender Qualitätsbericht vom:  Erstzertifizierung im Jahr: 

Allgemein 

Name und Anschrift: 

E-Mail: Datum: 

Kitaleiter/-in: Telefon: 

Träger: Auditor/-in 

Angaben zu Rahmenbedingungen  
(z.B. Größe, Standort, Anzahl der Kinder, Erzieher/-innen, Benennung weiteres Personal, 
Pädagogische Ansätze, KiTa-Profil, etc.) 

Kategorien 

1. Gesundheitsverhältnisse

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine:  

2. Gesundheitskompetenzen der Kinder

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine:  
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3. Kita-Kultur

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 

4. Gesundheitskompetenzen des KiTa-Personals

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 

5. Kinderentwicklung

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 

6. Sicherheit

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 
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5. Qualitätsmanagement

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 

Was haben wir uns für die nächsten 3 Jahr vorgenommen? 
(Erkenntnisse/Maßnahmen, die sich durch die Selbstbewertung für die KiTa ergeben haben) 

Die Ergänzungen des Qualitätsberichtes, der Qualitätsbericht sowie die Verfahrensunterlagen werden 
bei der Landesvereinigung für Gesundheit Sachsen-Anhalt e.V. archiviert und gespeichert. Die 
namentliche Benennung der zertifizierten Einrichtung wird auf unsere Internetseite veröffentlicht. Mit 
der Unterzeichnung des Dokumentes, stimmen Sie der Veröffentlichung des Qualitätsberichtes und 
Speicherung der Unterlagen zu. 

Datum Unterschrift 


	Unbenannt

	ErkenntnisseMaßnahmen die sich durch die Selbstbewertung für die KiTa ergeben haben: - Begrüßungsmappe für neue Kitakinder erstellen
- Konzept für Turnraumnutzung erstellen (Material und Kurse)
- Erarbeitung eines Nutzgartenkonzepts
- Fertigstellen der Konzeption
-  Fertigstellung des Turnraumes
- Projekte zur Gesundheitsförderung anbieten 8AOK, RewE usw.)
-  Qualität halten
	Text3: 20.01.2021
	Text4: Frau Steinhauer
	Text5: 03445 711372
	Text6: K6SgGmbH 
	Text1:  Kita "DOM-STIFTE"
	Text7: 
	Pädagogische Ansätze KiTaProfil etc: > die äußeren Rahmenbedingungen sind Bekannt
> unsere Kinderzahl hat sich in den letzten 3 Jahren erhöht, dementsprechend auch die Zahl der pädagogischen 
    Mitarbeiter

> mit unserer Ganztagsverpflegung durch eigene zentrale Küche - Verpflegung (Frühstück/Vesper), dem Giraffentraum (gewaltfreie Kommunikation in der Kita) haben wir einen weiteren Beitrag zur Gesundheitsbildung unserer Kinder geleistet
	hin: - Essensanlieferung erschwert durch Treppe zum Kinderrestaurant
- Aufgrund von baulichen Gegebenheiten und der Nichtnutzung der Uta-Turnhalle sind sportliche Aktivitäten im begrenzten Rahmen durchführbar
- Pandemielage erschwerte die Fertigstellung des Turnraumes

	pent: - Giraffentraum
- durch alltägliche Ganztagsverpflegung werden schon die kleinsten an eine 
   ausgewogene Ernährung herangeführt
- frühzeitiges Zähne putzen und 2x jährlich Zahnprophylaxe, Besuch des Zahnarztes
- Getränkewgen in jeder Etage und im Garten 
	Ent: > ausgewogene vielseitige Ganztagsverpflegung durch eigene zentrale Küche
> Aussentoilette für  Gartenaussenbereich eingebaut
> Küchenbereich im Hort wurde erneuert, gemeinsame Nutzung Kita / Hort (Kinderrestaurant)
> Krippe hat eigenen Speiseraum und somit mehr Ruhe  und Lärmreduzierung
> ergonomische Hocker für Personal
> Anbau eines Turnraumes
	phin: 
	poent2: - Einschränkungen durch Pandemie
	poent: 

-  "Besondere Bdarfe" Eltern- und Kindbegleitung in familiären Angelegenheiten durch einen Beauftragten der Kita
- Angebot Krabbelgruppe für zukünftige Krippenkinder
- Erneuerung des Fussballplatzes
- Angebot Elternsprechnachmittag regelmäßig
- Begrüßungsmappe für Eltern - Krippe
- Willkommensnachmittag für den Übergang Krippe -> Kita

	gpoent: > Kita - Personal achtet auf Pausen und hält sie ein
> gemeinsame kulturelle Angebote (wie Variete' Veranstaltungen, Schlauchboottour....)
> Kita - Leitung achtet auf eine gute Dienstplangestaltung
> Personal- und Feedbackgespräche durch Leitung oder Träger

	gpoent223: 

> Unterstützung der Eltern durch Möglichkeit die Frühförderung durch externe 
    Fachkräfte im Haus (Logopädie, Frühförderstelle)
> Früherkennung zur sprachlichen Entwicklung unserer Kinder, in Zusammenarbeit mit B. Walther     Gesundheitsamt
> Erweiterung von integrativen Plätzen
> Treffen der Heilpädagogen und Kräfte des "Besondern Bedarfs" in regelmäßigen Abständen
    Bereichen sogar noch übertreffen
	gpoent2222: > Koordination der externen Fachkräfte und Räumlichkeiten
	444: - Neueinstellun von 2 Hausmeistern
- Schulung des Personals durch Sicherheitsinspektor und Überprüfung der Spielgeräte
- Weiterbildung Hausmeister zum Sicherheitsbeauftragten
	44325234w: 
	dw: 
- gemeinsamer Erarbeitung von Zielen aus dem Qulitätshandbuch
- Überarbeitung der Konzeption
- Erstellen und Überarbeiten der  neuen Kita - Website für das Internet
	gpoent2: > Ausfalltage von Mitarbeitern 
> Realisierung eines Teamtages (Zeitmanagment)
	dddd: - Pandemie erschwert das Zusammenarbeiten mit den anderen Häusern und im Team
	Text2: domstifte.h1@outlook.de
	dd: 20.01.2021
	20: 2013


